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2 Ein Wort, das mich bewegt 

Liebe Leserinnen und Leser! 

Es ist der 12. Dezember im vergange-

nen Jahr. Das Kirchencafé beendet 

seine Tätigkeit und fährt noch mal so 

richtig auf, da kommt himmlischer Be-

such: Erzengel Uwiel gibt uns die Eh-

re.  

Er begrüßt uns mit einem Gedicht von 

Rudolf Otto Wiemer: „Die Engel“ und 

sucht und findet eine Parallele zwi-

schen Engeln und unserem Kirchenca-

féteam. Na ja, auch Pfarrer dürfen mal 

übertreiben! ...  

Pfarrer? Unter einem weißen Gewand, 

goldenen Locken und echten Flügeln, 

also solchen aus Federn, versteht sich, 

verbirgt sich unser Pfarrer Uwe Crone. 

Wir freuen uns riesig! Wer kann von 

sich behaupten, schon mal einen leib-

haftigen Engel zu Gast gehabt zu ha-

ben? 

Das Gedicht, das er mitgebracht hat, 

wurde von ihm gekürzt und umge-

schrieben auf das Kirchencaféteam. 

Welche Ehre! 

Es ist mir bekannt und es gefällt mir 

gut, so dass ich es hier in Gänze vor-

stellen möchte: 

Es müssen nicht Männer mit Flügeln 

sein, 

die Engel. 

Sie gehen leise, sie müssen nicht 

schrein, 

oft sind sie alt und hässlich und klein,  

die Engel. 

Sie haben kein Schwert, kein weißes 

Gewand, 

die Engel. 

Vielleicht ist einer, der gibt dir die 

Hand, 

oder er wohnt neben dir, Wand an 

Wand, 

der Engel. 

Dem Hungernden hat er das Brot ge-

bracht, 

der Engel. 

Dem Kranken hat er das Bett gemacht, 

und er hört, wenn du ihn rufst in der 

Nacht, 

der Engel. 

Er steht dir im Weg, und er sagt NEIN, 

der Engel, 

groß wie ein Pfahl, und hart wie ein 

Stein. 

Es müssen nicht Männer mit Flügeln 

sein, die Engel. 

Ob man vielleicht nur genauer hinse-

hen muss, um im Alltag hier und da 

einem Engel zu begegnen? 

Genau das wünsche ich uns allen. 

Ihre / Eure Anne Prinz 



3 Karwoche & Ostern 

Neues von den Konfis –  

kommender Jahrgang 

Nach den Sommerferien beginnt der 

nächste Konfi-Jahrgang. Der Eltern-

abend zur Anmeldung hat stattgefun-

den. Noch aber sind Anmeldungen 

möglich, auch für die obligatorische 

Fahrt nach Xanten ..  

Auch nicht getaufte Jugendliche kön-

nen sich für den Konfirmandenkurs 

anmelden. Anmeldeformulare gibt es 

im Gemeindebüro oder zum Down-

load auf der Gemeindehomepage.  



4 Die neue Pfarrerin 

Die Neue an Ihrer Seite! 

Gestatten, mein Name ist Carolin Kre-

mendahl, seit April 2023 bin ich Pfarre-

rin im Probedienst in der Kirchenge-

meinde Welper-Blankenstein und stel-

le mich Ihnen kurz vor. 

Aufgewachsen bin ich 

in Haßlinghausen, 

ganz in der Nähe. Zu 

meiner Familie gehö-

ren mein jüngerer Bru-

der und meine Eltern, 

die dafür gesorgt ha-

ben, dass ich in einen 

evangelischen Kinder-

garten und regelmä-

ßig zum Kindergottes-

dienst gegangen bin. 

Ganz ehrlich, das 

Beste bei den ersten 

Besuchen des Kinder-

gottesdienstes war 

das gemeinsame Frühstück mit Nutel-

la! Denn das gab‘s zu Hause nicht. 

Der Glaube kam dann nach und nach. 

Mein Wunsch, Pfarrerin zu werden, 

wuchs während meiner Konfizeit und 

der Mitarbeit in der Jugend der Ge-

meinde. Deswegen begann ich mein 

Studium direkt nach dem Abitur an der 

Kirchlichen Hochschule in Wuppertal. 

Der weitere Weg führte mich nach Hei-

delberg und zum Examen wieder zu-

rück nach Wuppertal. Im September 

2020 legte ich mein erstes theologi-

sches Examen bei der Evangelischen 

Kirche von Westfalen ab. 

Mein Vikariat, also die praktische Aus-

bildung zur Pfarrerin, habe ich im Witt-

gensteiner Land in der Gemeinde Bad 

Laasphe (liegt zwischen Marburg und 

Siegen) gemacht. Ende Februar habe 

ich das zweite theologische Examen 

erfolgreich bestanden. 

Meine Freizeit war und ist geprägt von 

Lesen, Sport und Musik. Fußball spie-

le ich leidenschaftlich seit Mini-Kicker-

Zeiten, aber auch für 

andere Sportarten bin 

ich zu haben.  

Gitarre- und Klavier-

spielen habe ich mir 

selbst beigebracht, 

um eigene Songs zu 

schreiben. Außerdem 

nehme ich hin und 

wieder gerne an Prea-

cher-Slams teil. 

Und nun bin ich als 

Pfarrerin im Probe-

dienst hier in der Ge-

meinde Welper-

Blankenstein mit 75%. 

Denn mit den anderen 25% werde ich 

im diakonischen Bereich tätig sein und 

bei der theologischen Weiterbildung 

der sogenannten GemeindeSchwes-

tern meinen Dienst tun. 

Ich freue mich auf neue Herausforde-

rungen und vor allem auf Sie, mit 

Ihnen ins Gespräch zu kommen, von 

und mit Ihnen zu lernen und gemein-

same Erfahrungen zu machen. 

Hattingen wird meine neue Heimat auf 

meinem Lebensweg sein und viele be-

reichernde Begegnungen mit Ihnen al-

len werden mich prägen. 

Bleiben Sie behütet. 

Ihre Carolin Kremendahl 



5 Chorkonzert 



6 Evangelisches Familienzentrum Arche Noah  

Kunstprojekt in Welper 

In der Zeit von Januar bis März be-

schäftigten sich die Kinder der blauen 

Gruppe des Ev. Familienzentrums Ar-

che Noah Welper im Rahmen des 

Kunstprojektes mit verschiedenen Ma-

terialien und Techniken. Sie erstellten 

sich, mit den für sie interessantesten 

Techniken, ihren eigenen Projektplan.  

Sie erforschten das Wasserfarbenma-

len. Die Kinder malten nicht nur mit 

dem Pinsel, sie spritzten die Farben 

auch über das Blatt und sie pusteten 

diese mit einem Trinkhalm zu interes-

santen Mustern oder brachten die Far-

ben mit einem Wollfaden auf. Einige 

Kinder legten die Wollfäden auf ihre 

nassen Bilder und wurden am nächs-

ten Tag mit einer Überraschung be-

lohnt. Die Wolle hatte die Farbe an der 

Stelle intensiviert.  

Durch die Abklebe-Technik entstan-

den, je nach Anordnung der Klebestrei-

fen und dem anschließenden Ausma-

len, individuelle Werke.  

Mit der Murmeltechnik mischten die 

Kinder Farben mit verschiedenartigen 

Kugeln und hinterließen Spuren. Kleine 

Murmeln hinterließen dünne Spuren, 

große Kugeln breitere. Auch ein Igel-

ball kam zum Einsatz und verteilte lus-

tige Punkte auf dem Bild. Am Ende 

konnten wir viele geometrische Figuren 

entdecken, und sogar Buchstaben wa-

ren zu erkennen.  

Bei der Salatschleudertechnik (Spin 

Art) wurde die Salatschleuder zur 

Farbschleuder. Durch das Drehen wur-

de die Farbe durch die Fliehkraft nach 

außen gedrückt und es entstanden je 

nach Konsistenz der Farbe interessan-

te Bilder. Die dickflüssige Farbe wurde 

in einem Strich nach außen gezogen, 

und die dünnflüssige Wasserfarbe wur-

de sowohl nach außen, als auch mit 

der Drehbewegung mitgeschleudert 

und konnte sich sogar mischen. Die 

Kinder fanden auch heraus, dass 

Wachsmalstifte für diese Technik nicht 

geeignet sind.  

An einem weiteren Projekttag stand 

Upcycling auf dem Programm. Mit Hilfe 

der Eltern der Einrichtung konnte diese 

Technik für die Kinder verwirklicht wer-

den. Hier noch einmal ein großes und 

herzliches „Dankeschön“ an alle Eltern, 

die so fleißig Deckel für dieses Projekt 

gesammelt haben. Somit konnten die 

Kinder der blauen Gruppe ihr Mobile 

gestalten. Hierzu haben sie Perlen und 

Deckel nacheinander auf einen Faden 

gefädelt und nachher an einen Ast ge-

knotet. Nebenbei haben sie ihr Wissen 

über Recycling und Plastik ausge-

tauscht und erweitert.  



7 Evangelisches Familienzentrum Arche Noah  

„Malen nach Musik“ ließen die Kinder 

die Musik von Smetana (Die Moldau) 

und von Karl-Heinz Stockhausen 

(Gruppen Ensemble) auf sich wirken, 

setzten die Melodie in Bewegung und 

tanzten zur Musik. Die Kinder ent-

schlossen sich, nach der Melodie von 

Smetana die Moldau zu malen.  

Am letzten Projekttag wurde mit Mo-

delliermasse gestaltet. Es entstanden 

Schildkröten, Schneemänner, Schlan-

gen, Würfel, Pizzen und noch vieles 

mehr.  

Mit viel Spaß und Freude entstanden 

so die bunten und einzigartigen Kunst-

werke der Kinder, die in der Ausstel-

lung am 11.03.2023 von den Eltern 

bewundert werden konnten.  

Ein großes Dankeschön auch an alle 

Künstlerinnen und Künstler der blauen 

Gruppe, ohne die das Projekt nicht 

möglich gewesen wäre. 

Das Team des Evangelischen  

Familienzentrums Arche Noah  

Welper 

„Der Kollaps ist schon da!“– Ev. 

Kindergartenverbund unterstützt 

die Mitarbeitenden in der politi-

schen Auseinandersetzung 

„Der durch die Politik im Kinderbetreu-

ungsgesetz KiBiz vorgegebene Perso-

nalschlüssel ist ein schlechter Witz.“ 

Um auf die Realität in den Kinderta-

geseinrichtungen aufmerksam zu ma-

chen, haben sich der Ev. Kindergar-

tenverbund Hattingen-Witten und sei-

ne Mitarbeitenden jetzt mit einem offe-

nen Brief an Landesministerin Jose-

fine Paul (Ministerin für Kinder, Ju-

gend, Familie, Gleichstellung, Flucht 

und Integration) und die Landtagsab-

geordneten gewandt.  

„Noch nie fühlten wir uns so zerrissen, 

hilflos und verzweifelt angesichts der 

aussichtslosen Situation“, erklären sie 

dort. Sie sehen sich in einer Lage, in 

der sie nicht mehr angemessen auf 

die Bedürfnisse der Kinder eingehen 

können, schon gar nicht, wenn die 

Kleinen individuell von den Fachkräf-

ten gefördert werden sollen. 

„Der Bildungsauftrag ist schon lange 

eine Lüge. Wir haben einen an-

spruchsvollen Ausbildungsweg und 

werden nun zu Mitarbeiter*innen in 

Kinderverwahranstalten degradiert“, 

bringt der offene Brief die Situation auf 

den Punkt. Auch eine Petition wurde 

verfasst. 

Online kann man 

noch bis Anfang Mai 

für die Belange unse-

rer Kindergärten stim-

men: openpetiti-

on.de/!phlyn   



8 Palästina 

„Sie weigern sich, Feinde zu 

sein“ 

Wir laden herzlich zu einer Veranstal-

tungsreihe des Ev. Kirchenkreises 

Hattingen-Witten zum schwierigen 

Verhältnis von Palästina und Israel 

ein. 

Am Donnerstag, 11.05.2023, 19 Uhr, 

wird bei einem Filmabend im Ev. Ge-

meindehaus, Perthes-Ring 18, Sprock-

hövel, der preisgekrönte Dokumentar-

film über Ahmad, dessen Herz weiter-

schlägt, gezeigt. 

Während eines Feuergefechts er-

schießt im November 2005 ein israeli-

scher Soldat den zwölfjährigen Palästi-

nenser Ahmad, der im Spiel ein Plas-

tikgewehr schwenkt. Der Dokumentar-

film setzt ein, als der Vater des Jungen 

vor der schweren Entscheidung steht, 

ob er die Organe seines Sohnes an 

die Kinder seiner Feinde spenden soll. 

Schließlich entscheidet sich Ismael 

Khatib gegen alle Vorurteile für eine 

Organspende. Fünf israelische Kinder 

werden so gerettet. 

Am Freitag, 19.05.2023, 19 Uhr, fin-

det im Ev. Johannis-Gemeinde-

zentrum, Bonhoefferstraße 10, Witten, 

eine Lesung mit Musik statt.  

Birgit Crone, Uwe Crone und Heike 

Rienermann lesen aus dem Roman 

„Apeirogon“ von Colum McCann – das 

Ufermann-Quartett spielt Weltmusik / 

Jazz. 

Der Autor Colum McCann schreibt in 

dem Spiegel-Bestseller „Apeirogon“ 

über die Geschichte von Rami und 

Bassam. Rami und Bassam sind 

Freunde. Das waren sie nicht immer. 

Die beiden ehemaligen Feinde, wie sie 

es selber bezeichnen, die mit dem Tod 

ihrer Töchter ähnliches Leid erfahren 

haben, die gleichen, bitteren Tränen 

geweint haben und nach ihren Schick-

salsschlägen guten Grund gehabt hät-

ten, „die andere Seite“ noch mehr zu 

hassen, haben es geschafft, zu verge-

ben, sich respektvoll im Dialog zu be-

gegnen und einander zuzuhören. 

Das Ufermann-Quartett verbindet 

zeitgenössischen Jazz mit Musik aus 

dem christlichen, islamischen und jüdi-

schen Kulturkreis. Der Austausch zwi-

schen den Kulturen, die Begegnung 

von Menschen und das Spiel mit ver-

schiedenen Kunstformen prägen die 

Arbeit der Formation Ufermann seit 

über zwei Jahrzehnten. 



9 Werbung 



10 Tauffest 



11 Tauffest 

Tauf-Fest an Himmelfahrt 

In diesem Jahr ist an Himmelfahrt wie-

der Gottesdienst auf dem Gelände von 

Haus Friede. Alle Hattinger und die 

Sprockhöveler evangelischen Kirchen-

gemeinden sowie die kirchliche Ge-

meinschaft laden ein zum Gottesdienst 

im Grünen. Es wird wieder ein ganz 

besonderer Gottesdienst, mit viel Mu-

sik, u.a. von der Big Blast Company, 

von Chören aus dem Kirchenkreis, mit 

außergewöhnlicher Predigt. 

Und etwas ist in diesem Jahr ganz be-

sonders: Viele Kinder (und Erwachse-

ne? – mal sehen ...) aus ganz Hattin-

gen und Sprockhövel werden getauft.  

Ihr Kind soll getauft werden? An-

meldungen sind noch möglich!  

Für alle anderen wird es eine Erinne-

rung an die eigene Taufe. Deswegen: 

ein Tauf-Fest für alle! 

Hinterher gibt es wieder Essen und 

Trinken für kleines Geld. Oder man 

bringt sich selbst ein Picknick mit.  

Haus Friede ist mit dem Fahrrad über 

die Bahntrasse leicht zu erreichen. 

Parkplätze für PKW sind vorhanden. 

Wer eine Mitfahrgelegenheit braucht: 

bitte im Gemeindebüro melden! 

18. Mai (Himmelfahrt) 

11:00 Uhr Haus Friede 

Schreppingshöhe 3, Bredenscheid  

Und noch ein Hinweis: 

Wegen des Tauf-Fests an Himmelfahrt 

findet in diesem Jahr am Pfingstmon-

tag kein Gottesdienst beim Ruderver-

ein Blankenstein statt! 



12 Fundraising 

„Mein Platz bei Paul“ 

Wie schon im vergangenen Gemein-

debrief zu lesen war, werden wir ab 

April eine neue Bestuhlung im Kirch-

saal des Paul-Gerhardt-Hauses ha-

ben. Die erste Gelegenheit, darauf zu 

sitzen, gibt es am Ostersonntag beim 

Familiengottesdienst.  

Wie geplant, haben wir auch neue Ti-

sche für entsprechende Veranstaltun-

gen wie z.B. „Gospel & Gugelhupf“   

oder den Neujahrsempfang bestellt.  

Ist damit das Projekt „Mein Platz bei 

Paul“ beendet? Wir vom Fundraising-

Ausschuss meinen: Nein, denn „Mein 

Platz bei Paul“ bedeutet ja für uns als 

Gemeindeglieder viel mehr als ledig-

lich Stühle und Tische. 

In den vergangenen Jahren haben wir 

mit Ihrer finanziellen Unterstützung 

das PGH saniert und modernisiert: die 

‚Alte Bücherei‘ ist zu einem modernen 

Gruppenraum geworden, die Küche ist 

von Grund auf erneuert worden, wir 

haben ansprechende Toilettenanla-

gen. Alles in allem ein Haus, in dem 

Menschen sich wohl fühlen:  

• es ist einladend,  

• es klingt,  

• es gibt Kraft,  

• es verbindet. 

Damit dies so bleibt oder sogar noch 

ausgebaut wird, benötigen wir aber 

auch in Zukunft zum einen Menschen, 

die sich in den Gemeindegruppen ein-

bringen, bei Veranstaltungen helfen 

und somit ein lebendiges Gemeindele-

ben sichern. 

Zum anderen werden natürlich auch  
immer wieder finanzielle  Mittel not-
wendig sein.  

• für Reparaturen 

• für Anschaffungen 
• für die Förderung von Gemein-

degruppen 
• für die Durchführung von Veran-

staltungen 

Wir würden uns freuen, wenn Sie wei-

terhin mit dabei sind, die Gebäude 

unserer Gemeinde (PGH, KAB und 

Küsterhaus) mit Tatkraft und mit Spen-

den zu unterstützen. 



13 Gemeindeversammlung 

Dies ist eine herzliche Einladung an al-

le, die sich für die Angelegenheiten 

und die Entwicklung unserer Gemein-

de interessieren! 

Themen gibt es viele:  

• Wie begegnen wir den Veränderun-

gen, die im Bereich der evangeli-

schen Kirche in Hattingen und  

Sprockhövel anstehen? 

• Wie geht es in Welper-Blankenstein 

weiter? 

• Pfarrerin Kremendahl kommt in die 

Gemeinde.  

• Pfarrerin Krüger und Pfarrer Crone 

gehen in diesem und Pfarrerin Crone 

geht im nächsten Jahr in den Ruhe-

stand. 

Um über diese und andere Themen zu 

informieren, findet im Anschluss an 

den Gottesdienst am Sonntag, 14. 

Mai 2023, im Paul-Gerhardt-Haus eine 

Gemeindeversammlung statt. Vorher 

stärken wir uns noch bei einem ge-

meinsamen Suppenessen.  

Wir freuen uns über alle, die teilneh-

men! 

Einladung zur Gemeindeversammlung 



14 Küsterladen-Tipp 

 

Der Buchladen in Blankenstein 

Burgstr. 3, direkt neben der Kirche an der Burg 

Wir bestellen jedes lieferbare Buch für Sie. 

Geöffnet Mo.-Sa. 15-18.00 Uhr        Tel. 02324 32177 

struieren, wobei manche Parallele zu 

unserer Zeit nicht zu übersehen ist. 

Taschenbuch 11 € 

Juli Zeh – Corpus Delicti 

Haben Sie sich schon einmal gefragt, 

was Gesundheit ist? Laut WHO ist es 

ein Zustand völligen psychischen, 

physischen und sozialen Wohlbefin-

dens und nicht nur das Freisein von 

Krankheit und Gebrechen. Könnten 

Sie sich vorstellen, in einer Gesell-

schaft zu leben, wo Gesundheit das 

höchste Gut und die oberste Bürger-

pflicht ist und von der Regierung 

strengstens kontrolliert wird? Das ist 

das spannende Science-Fiction-

Szenario, das Juli Zeh in ihrem Buch 

„Corpus Delicti“ entwirft .  

Mias Bruder Moritz wird zu Unrecht 

eines Verbrechens angeklagt und 

bringt sich um. Mia möchte in Ruhe 

trauern und in diesem Prozess ver-

nachlässigt sie ihre Gesundheit. Das 

bringt die Justiz ins Spiel, und ein un-

aufhaltsames Räderwerk setzt sich in 

Gang.   

Juli Zeh versteht es hervorragend, 

eine spannende Geschichte zu kon-



15 WIRSINGen 

7. Mitsingabend im Paul-

Gerhardt-Haus 

Das WIRSINGen-Team lädt herzlich 

ein zum 7. Mitsingabend am Samstag, 

22. April um 19:30 Uhr (Einlass ab 19 

Uhr) im Paul-Gerhardt-Haus. 

Ihr dürft euch wieder auf das gemein-

same Singen von alten und neuen, von 

deutschen und englischen Songs freu-

en! Die Texte werden per Beamer auf 

die Leinwand projiziert. 

Und den Ablauf des dritten Sets könnt 

ihr wieder selbst bestimmen! Für das 

Online-Voting ist ein internetfähiges 

Handy erforderlich!  

Musikalische Unterstützung gibt es von 

der WIRSINGen-Band mit Pfarrer Uwe 

Crone und Chorleiter Wolfgang Stei-

ger. Mitglieder des Gospelchors helfen, 

den richtigen Ton zu treffen. 

Natürlich gibt es für kleines Geld auch 

wieder Getränke, Schnittchen und wei-

tere Snacks. 

Der Eintritt kostet 5 €; der Erlös des 

Abends aus Eintrittsgeld & Verzehr 

geht an das Fundraising-Projekt der 

Gemeinde „Mein Platz bei Paul“. 



16 Geburtstage April ·  

Bruno Ryndia 86 Jahre 

Irmgard Zantow 85 Jahre 

Friedrich Kreis 91 Jahre 

Gerda Achenbach 92 Jahre 

Rosemarie Rohde 75 Jahre 

Christa Althaus 84 Jahre 

Horst Fierke 81 Jahre 

Edelgard Vößing 72 Jahre 

Ilona Eloo 75 Jahre 

Erika Pawliszak 87 Jahre 

Willy Höpfner 93 Jahre 

Judith Schneider-Quednau 95 Jahre 

Klaus Schlipp 84 Jahre 

Helga Kunze 96 Jahre 

Helga Zirkel 74 Jahre 

Ursel Bekes 76 Jahre 

Wilhelmine Buderus 92 Jahre 

Anneliese Ziegenhain 72 Jahre 

Bernd Werner 76 Jahre 

Gisela Buchholz 91 Jahre 

Ursula Vedder 78 Jahre 

Gisela Diergardt 80 Jahre 

Paul Wegmann 84 Jahre 

Jutta Engbert 71 Jahre 

Inge Ransmann 87 Jahre 

Reinhard Raschig 74 Jahre 

Marion Meyer 77 Jahre 

Gerhard Lindenthal 71 Jahre 

Günter Chilinski 85 Jahre 

Reinhard Birck 76 Jahre 

Siegfried Huxelmann 80 Jahre 

Hildegard Schick 87 Jahre 

Elisabeth Plett 92 Jahre 

Gerda Sobe 88 Jahre 

Ursula Zenke 79 Jahre 

Erwin Rommel 72 Jahre 

Marlene Fierke 82 Jahre 

Alles Gute und Gottes Segen allen, 
die im April ihren Geburtstag feiern! 

Ein Hinweis zu den Geburtstagsbe-

suchen: 

Wenn Sie 80, 85, 90, 95 oder 100 

Jahre alt werden, bekommen Sie von 

uns eine Geburtstagskarte per Post.  

Zusätzlich finden Sie darin ein Kärt-

chen mit dem Hinweis, dass Pfarrerin 

und Pfarrer Sie gerne nachträglich zu 

Ihrem runden oder halbrunden Ge-

burtstag besuchen, wenn Sie das 

wünschen. Melden Sie sich dann ger-

ne bei der angegebenen Ansprech-

partnerin oder dem Ansprechpartner. 

Dann machen diese einen Termin aus 

und haben Zeit für ein Gespräch. 

Wenn Sie die Pfarrerin oder den Pfar-

rer an Ihren Geburtstag gern dabei 

hätten, melden Sie sich einfach vor-

ab. Wenn es ihnen möglich ist, kom-

men sie natürlich an Ihrem Ehrentag. 



17 Geburtstage Mai 

Horst Jeromin 72 Jahre 

Hans-Joachim Muschick 72 Jahre 

Bärbel Schmitt 74 Jahre 

Volker Schütt 70 Jahre 

Horst Faber 84 Jahre 

Helga Färber 87 Jahre 

Helma Halfmann 84 Jahre 

Ruth Neuhaus 94 Jahre 

Horst-Dieter Steffens 84 Jahre 

Ingrid Johannböcke 71 Jahre 

Heidi Gille 79 Jahre 

Marianne Neis 81 Jahre 

Wolfgang Kuhnke 83 Jahre 

Rosemarie Knorr 85 Jahre 

Elke Wengeler 80 Jahre 

Erika Rudorff 72 Jahre 

Gudrun Heller 73 Jahre 

Heide Giersberg 79 Jahre 

Doris Prinz 84 Jahre 

Teunis Biemond 86 Jahre 

Monika Nattermann 75 Jahre 

Udo Haarmann 79 Jahre 

Adrianus Schambach 78 Jahre 

Doris Blümel 82 Jahre 

Renate Legge 74 Jahre 

Bernhard Netz 77 Jahre 

Bernd Götter 76 Jahre 

Elfriede Op't Eynde 83 Jahre 

Inge Schlingmann 88 Jahre 

Erika Breuker 102 Jahre 

Dagmar Eckei 71 Jahre 

Annegret Van Mameren 79 Jahre 

Alina Kropfgans 91 Jahre 

Heidemarie Rusky 71 Jahre 

Bärbel Gelfert 79 Jahre 

Edit Höfer 74 Jahre 

Ekkehard Künzel 81 Jahre 

Karin Merchel 83 Jahre 

Ruth Gieselmann 86 Jahre 

Renate Stratmann 80 Jahre 

Manfred Kruse 83 Jahre 

Annemarie Brüssow 86 Jahre 

Ingrid Schneider 82 Jahre 

Ruth Wirth Zur Osten 87 Jahre 

Jutta Funke 76 Jahre 

Brigitte Dörr 78 Jahre 

Lydia Dörner 91 Jahre 

Christine Busch 70 Jahre 

Lidia Benner 72 Jahre 

Hans-Jürgen Köppchen 73 Jahre 

Heidelore Geschwentner 75 Jahre 

Harald Kruse 85 Jahre 

Heinz Weber 88 Jahre 

Hella Gens 80 Jahre 

Dr. Rainer Müller 81 Jahre 

Alles Gute und Gottes Segen allen, 

die im Mai ihren Geburtstag  feiern! 



18 Öko-Info 

Verfügbarkeit von Solar- und 

Windstrom  

Viel Ökostrom = Netzstabilität, CO2-

Senkung und kleiner Preis  

Vor 10 Jahren war dies noch undenk-

bar, inzwischen haben sich erneuerba-

re Energien auch für die früheren 

Skeptiker zu Freiheitsenergien gewan-

delt. Fast 50 % unseres Stromes kom-

men im Jahresdurchschnitt aus nach-

haltigen und klimaschützenden Quel-

len und leisten einen wichtigen Beitrag 

zur Unabhängigkeit von fossilen Ener-

gieträgern. 

Optimal lassen sich erneuerbare Ener-

gien nutzen, wenn im Verbrauchsver-

halten die Schwankungen der Sonnen-

einstrahlung und des Windangebotes 

berücksichtigt werden. Es ist ähnlich 

wie mit Erdbeeren: Wenn Nachhaltig-

keit in Ihrem Leben eine Rolle spielt, 

essen Sie Erdbeeren in der Erdbeer-

zeit und dann in größeren Mengen. Ist 

diese Zeit vorbei, haben die Erdbeeren 

einen erheblichen CO2-Fußabdruck 

und sind zusätzlich viel teurer, Ihr Erd-

beerkonsum wird deutlich sinken. Wird 

es zur nachhaltigen Gewohnheit, grö-

ßere Verbraucher wie Spülmaschine, 

Waschmaschine oder die E-

Autoladung dann einzuschalten, wenn 

ausreichend erneuerbarer Strom pro-

duziert wird, stabilisiert dieses Verhal-

ten die Stromnetze und senkt bei zu-

künftigen flexiblen Stromtarifen erheb-

lich Ihre Stromrechnung.   

Mit dem Agorameter wird für jede 
Stunde die aktuelle CO2 Belastung pro 
kWh im deutschen Stromnetz ange-
zeigt: https://www.agora-energiewende.de/
service/agorameter/chart/

power_generation/02.03.2023/05.03.2023/
today/ 

Zwei Beispiele 

Am 03.03.2023 um 7 Uhr war z.B. der 

Wind schwach, es gab keine Solar-

leistung im Netz. Der Strombedarf 

wurde zu 75 % konventionell und  

25 % erneuerbar gedeckt, mit einem 

CO2-Fußabdruck von 621 Gramm 

CO2 pro kWh. Einen Tag später, am 

04.03. um 12 Uhr, wehte der Wind, 

die Sonne schien, und 1 kWh Strom 

konnte mit 310 Gramm CO2 pro kWh 

im bundesdeutschen Durchschnitt 

produziert werden, da 64 % des Stro-

mes aus Wind und Sonne produziert 

wurden. Entsprechend verhielten sich 

auch die kurzfristigen stündlichen 

Strompreise an der EPEX-Spot-

Strombörse: Hier wurden 19,54 ct/

kWh am 03.03., 7 Uhr, und 8,94 ct/

kWh am 04.03, 12 Uhr, für die kWh 

Strom berechnet:  

https://www.epexspot.com/en/market-da.  

Energy-Charts veranschaulichen inter-

aktiv die Stromproduktion in Deutsch-

land: https://www.energy-charts.info/charts/

power/chart.htm?l=de&c=DE 

Bald wird es also zusätzliche Tarife 

geben, die diese Kosteneffekte direkt 

weitergeben, und zur angebotsorien-

tierten Nutzung von günstigem Solar- 

und Windstrom aufrufen. Verbrauchs-

intensive Haushaltsgeräte können 

dann auf Wunsch, sofern technisch 

möglich, automatisch danach gesteu-

https://www.agora-energiewende.de/service/agorameter/chart/power_generation/02.03.2023/05.03.2023/today/
https://www.agora-energiewende.de/service/agorameter/chart/power_generation/02.03.2023/05.03.2023/today/
https://www.agora-energiewende.de/service/agorameter/chart/power_generation/02.03.2023/05.03.2023/today/
https://www.agora-energiewende.de/service/agorameter/chart/power_generation/02.03.2023/05.03.2023/today/
https://www.epexspot.com/en/market-data
https://www.energy-charts.info/charts/power/chart.htm?l=de&c=DE
https://www.energy-charts.info/charts/power/chart.htm?l=de&c=DE


19 Angebot für Kinder und Jugendliche 

Die nächsten Treffen der Kinderkirche 

sind 

am Samstag, 29. April,  

und am Samstag, 20. Mai, 

von 10:00 - 12:30 Uhr  

im Paul-Gerhardt-Haus! 

Alle Kinder zwischen 5 und 12 Jahren 

sind uns herzlich willkommen – auch 

Vorschulkinder des Kindergartens! 

Mitzubringen brauchst du nichts – 

noch nicht einmal etwas zu essen. Wir 

haben einen Vormittags-Snack vorbe-

reitet. Aber bring gern deine Freundin-

nen und Freunde mit! 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

der Kinderkirche 

Viele tolle Sachen gibt‘s auch im 

Jugendbereich. 

Bestimmt ist auch etwas für dich da-

bei. Sei herzlich eingeladen. Und auch 

die Anmeldung für die Fahrt zum Kir-

chentag in Nürnberg mit vielen ande-

ren Jugendlichen ist noch möglich. 

Dann aber schnell! Infos bekommst du 

bei mir!  

Ich freue mich auf dich!  

Tina Schulte, 

Jugendreferentin 

 

Weitere Termine

mit

Konfi- Abschluss Wochenende

05.Mai bis 07.Mai 2023

Jugendherberge Essen

Konfis

Dienstags 

WeBla 16.00-17.30 Uhr

WiBa 16.30-18.00 Uhr

mit

Regelmäßig

Jugendgruppe WeBla

Dienstags 17:30 – 19:00 Uhr

Jugendgruppe WiBa

Dienstags 18-20 Uhr

Geplant:
KostBar

für ältere EA und ihre Freunde

Start bei angemeldeten Interesse

Im PGH Welper  

(jeden 3ten Freitag im Monat)

Wichtige Termine

Teamer Wochenende
19.05 bis 21.05.23

Ort noch nicht klar….

Jugendhandy Tina Schulte 

0173-7514920

Miteinander

Konfi Plus

Dienstags (2023)

10.01, 24.01, 07.02, 28.02, 

14.03, 28.03, 25.04, 09.05  

16.00 - 17.30 Uhr

& 03.06. gemeinsamer Termin 

mit den Konfi Plus aus                  

Winz Baak
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21 Veranstaltungen · Amtshandlungen 

Donnerstagsfrauen im PGH 

06.04. 14:30 Uhr Geburtstagsfeier (Pfrn. Birgit Crone & Petra Neumecke) 

20.04. 14:30 Uhr Film über das ehemalige Kirchencafé (Werner Stanko)  

04.05. 14:30 Uhr Das Gold auf dem Frühstückstisch – Salz (Petra Neumecke) 

25.05. 14:30 Uhr Patroninnen in der Ev. Kirche von Westf. (Pfrn. A. Krüger) 

Bibel-Gesprächskreis – Inspiration –  immer Donnerstag im PGH  

27.04. 20:00 Uhr 

01.06.  20:00 Uhr 

Kirchenchor Welper immer Montag im PGH 

18:00 bis 20:00 Uhr 

Gospel Unlimited immer Mittwoch im PGH 

20:00 bis 21:30 Uhr 

Beerdigungen 

Horst Steinbach 86 J. 

Valentina Steinhauer,  

geb. Beloussowa 76 J. 

Heidi Jost, geb. Meisbach 66 J. 

Maud Raffenberg,  

geb. Müller 96 J. 

Hannelore Reimann,  

geb. Epp 98 J. 

Wolfgang Hermes 79 J. 

Marianne Brüggerhoff,  

geb. Bäumer 91 J. 

Christine Korzinetzki,  

geb. Wieschollek,  92 J 
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Gemeindebüro / Friedhofsverwaltung 

Heike Schröder 

Paul-Gerhardt-Haus (PGH) 

Marxstr. 23, Welper 

Tel. 6 07 28 

welper-blankenstein@kirche-hawi.de 

Öffnungszeiten 

Mo  13 bis 16 Uhr 

Di / Mi  09 bis 12 Uhr 

Fr  09 bis 11 Uhr 

Jugendbüro 

Marxstr. 23 

Tina Schulte  

Tel. 0173  - 7514920 

tina.schulte@kirche-hawi.de 

Ev. Familienzentrum Arche Noah  
Welper Blankenstein 

Katja Salmen-Teeke (Leitung) 

Standort Welper 

Friedhofsweg 10, Tel. 6 13 58 

Ev.Kiga.Welper@kirche-hawi.de 

Vedra Wilczewski (Leitung) 

Standort Blankenstein 

Laubergasse 8, Tel. 3 27 63 

ArcheNoah@kirche-hawi.de 

Friedhofsgärtnerei 

Ruhrgewerk gGmbH 

In der Aue 1-3, 58300 Wetter  

Tel. 02335 - 8873503 

Mobil 0172 - 7582958 

Küsterladen 

Burgstr. 3, Blankenstein (NKH) 

Tel. 3 21 77 

Öffnungszeiten 

Mo-Sa  15 bis 18 Uhr 

Pfarrerin und Pfarrer 

Birgit und Uwe Crone 

Bochumer Str. 96 

Tel. 8 02 30 

cronebirgit@kirche-hawi.de 

croneuwe@kirche-hawi.de 

Pfarrerin 

Annette Krüger 

Rauendahlstr. 10, 58452 Witten 

Tel. 02302 - 399131  

kruegerannette@kirche-hawi.de 

Pfarrerin 

Carolin Kremendahl 

Tel. 0157 - 86470825 

carolin.kremendahl@kirche-hawi.de 

Gemeindehäuser 

Paul-Gerhardt-Haus (PGH) 

Marxstr. 23, Welper 

Tel. 6 07 28 

Neues Küsterhaus (NKH) 

Burgstr. 3, Blankenstein 

Hausmeisterin / Vermietung 

Martina Möllmann 

Paul-Gerhardt-Haus, Welper 

Marxstr. 23 

Tel. 0176 - 65667112  

Mo bis Fr 08:00 bis 10:45 Uhr 

Küster / Vermietung 

Karl Otto Meiswinkel 

Kirche an der Burg, Blankenstein 

Friedensstr. 11 

Hattingen 

Tel. 0157 - 30837817 

Kirchenmusikerin 

Heike Schröder 

heike.schroeder@kirche-hawi.de 

Adressen · Öffnungszeiten · Impressum 



23 Gottesdienste im April  

Monatsspruch April 

Christus ist gestorben und lebendig geworden, um Herr zu sein über Tote und 

Lebende.  

Römer 14, 9 

Sonntag 10:30 Uhr Kirche Blankenstein  Pfarrerin  

02.04. Abendmahlsgottesdienst mit Birgit Crone 

 Begrüßung von Pfarrerin Kremendahl  

Gründonnerstag 18:00 Uhr Wir laden herzlich zum Gottesdienst mit  

06.04. Tischabendmahl in der St. Georgs-Kirche ein! 

Karfreitag 10:30 Uhr Kirche Blankenstein Pfarrerin 

07.04. Abendmahlsgottesdienst  Annette Krüger 

 mit Beteiligung des Kirchenchors  

Karsamstag 23:00 Uhr Kirche Blankenstein  Pfarrer  

08.04. Osternachtsfeier mit Abendmahl Hansjörg Federmann 

Ostersonntag 10:30 Uhr PGH  Pfarrer  

09.04. Gottesdienst für alle Generationen Uwe Crone 

 mit Gestaltung der Osterkerze 

10.04. Ostermontag kein Gottesdienst in unserer Gemeinde 

Sonntag 10:30 Uhr Kirche Blankenstein  Pfarrerin 

16.04. Gottesdienst  Carolin Kremendahl 

Sonntag 10:30 Uhr PGH  Pfarrer Uwe Crone 

23.04. Gottesdienst 

Samstag 10:00 PGH Pfarrer Uwe Crone 

29.04. Kinderkirche & Team 

Sonntag 10:30 Uhr Kirche Blankenstein  Pfarrer Uwe Crone 

30.04. Gottesdienst mit Taufe 

Sonntag 11:30 Uhr Kirche Blankenstein  Pfarrer Uwe Crone 

30.04. Taufgottesdienst 
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Sonntag 10:30 Uhr Kirche Blankenstein Diakonin 
07.05. Abendmahlsgottesdienst   Katharina Arnoldi 

Sonntag 10:30 Uhr PGH Pfarrer Uwe Crone & 
14.05. Vorstellungsgottesdienst Konfirmand*innen 

 der Konfirmand*innen 

 anschl. Suppenessen und 

 Gemeindeversammlung, siehe Seite 13 

Christi 11:00 Uhr Haus Friede Pfarrer*innen aus allen 
Himmelfahrt Gemeinsames Tauffest der Gemeinden und 

18.05. Hattinger/Sprockhöveler Gemeinden Team Haus Friede 

 siehe Seite 10 

Samstag 10:00 Uhr PGH Pfarrer Uwe Crone 

20.05. Kinderkirche & Team 

Sonntag 10:30 Uhr Kirche Blankenstein Pfarrerin 
21.05. Gottesdienst Annette Krüger 

Pfingstsonntag 10:30 Uhr PGH Pfarrerin 
28.05. Abendmahlsgottesdienst Carolin Kremendahl 

 mit Beteiligung des  

 Kirchenchores 

Pfingstmontag Wegen des Tauffests an Himmelfahrt  
29.05. kein Taufgottesdienst beim  
 Ruderverein Blankenstein 

Gottesdienste im Mai 

Monatsspruch Mai 

Weigere dich nicht, dem Bedürftigen Gutes zu tun, wenn deine Hand es vermag. 

Sprüche 3, 27 


